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Dieses Jahr geht es in den Folgen des „Wer sucht mit?“-Kurses 
darum, wie Gott bei den Menschen wohnt. Ja, du hast richtig 
gelesen: Gott wohnt bei den Menschen auf der Erde! Das liegt daran, 
dass Gott gerne Gemeinschaft mit uns haben will – auch mit dir! 

So geht’s:
1.  Lies zuerst die Einleitung rechts auf dieser Seite.
2.   Beantworte die Fragen und löse die Rätsel. Alle Bibeltexte 

und Infos, die du dazu brauchst, stehen auf Seite 2.
3.  Bewahre alle ausgefüllten Bögen gut auf. 
4.   Schicke alle deine Bögen nach Erscheinen der 9. Folge 

bis zum 15. Januar 2026 an:

Christliche Schriftenverbreitung
An der Schloßfabrik 30
42499 Hückeswagen

Trage hier deinen Namen und deine Adresse in 
BLOCKSCHRIFT ein:

Vor- und Nachname:

Straße und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

Alter:

Denk dran!
• Falls dir eine Folge fehlt, kannst du sie herunterladen auf: 

www.derbestefreund.de. 

• Du darfst auch einzelne Folgen einsenden, wenn du nur ein 
Heft hast.

• Gerne darfst du den Bibelkurs für Geschwister oder 
Freunde kopieren.

• In jedem Fall bekommst du den korrigierten Kurs mit einer 
Belohnung zurück.

• Die 9. und letzte Lektion von „Wer sucht mit?“ erscheint 
im Dezember. Dann brauchst du etwas Geduld, bis du 
deine Belohnung erhältst. Denn nun sind sehr viele Kurse 
durchzuschauen und das dauert voraussichtlich bis 
Anfang April 2026.

Eine Wohnung 
für Gott

Samuel und sein Dienst in der 
Stiftshütte

Lange Zeit hatte das Ehepaar Elkana und Hanna 
keine Kinder. Doch irgendwann schenkte Gott 
ihnen einen Sohn: Samuel. Dafür war Hanna Gott 
sehr dankbar. Deshalb brachte sie Samuel nach 
einigen Jahren nach Silo, wo damals die Stiftshütte 
stand. Dort sollte der junge Samuel aufwachsen 
und dem Hohenpriester Eli helfen. Elis eigene 
Söhne waren hingegen sehr böse und sündigten 
gegen Gott. Aber Samuel ließ sich nicht davon 
beeinflussen. Über den jungen Samuel lässt Gott 
im ersten Buch Samuel aufschreiben:

Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken:
Priester – jung – Knabe – Haus – diente

„Und Hanna brachte Samuel in das     

des HERRN nach Silo; und der Knabe war noch

    . Der       

aber       dem HERRN  

vor Eli, dem         .“

In der vierten Lektion kannst du 
von dem jungen Samuel lernen, 
der schon früh beim Dienst in der 
Stiftshütte mithalf!

1.
Lösung: 1. Samuel 1,24; 2,11
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Lektion 4

2. Bibeltext lesen

1. Samuel 2,18.26
[18] Und Samuel diente vor dem 

HERRN, ein Knabe, umgürtet mit 

einem leinenen Ephod. [26] Und der 

Knabe Samuel wurde immer größer 

und angenehmer, sowohl bei dem 

HERRN als auch bei den Menschen.

1. Samuel 3,2-13.15
[2] Und es geschah in jener Zeit, als 

Eli an seinem Ort lag – seine Augen 

aber hatten begonnen, schwach zu 

werden, er konnte nicht sehen –, 

[3] und die Lampe Gottes war noch 

nicht erloschen, und Samuel lag im 

Tempel des HERRN, wo die Lade Gottes 

war, [4] da rief der HERR Samuel. Und 

er sprach: Hier bin ich! [5] Und er lief 

zu Eli und sprach: Hier bin ich, denn 

du hast mich gerufen. Er aber sprach: 

Ich habe nicht gerufen, lege dich 

wieder. Und er ging hin und legte sich. 

[6] Und der HERR rief wieder: Samuel! 

Und Samuel stand auf und ging zu Eli 

und sprach: Hier bin ich, denn du hast 

mich gerufen. Und er sprach: Ich habe 

nicht gerufen, mein Sohn, lege dich 

wieder. [7] Samuel aber kannte den 

HERRN noch nicht, und das Wort des 

HERRN war ihm noch nicht offenbart.  

[8] Und der HERR rief wieder zum 

dritten Mal: Samuel! Und er stand auf 

und ging zu Eli und sprach: Hier bin ich, 

denn du hast mich gerufen. Da merkte 

Eli, dass der HERR den Knaben rief.  

[9] Und Eli sprach zu Samuel: Geh hin, 

lege dich; und es geschehe, wenn man 

dich ruft, so sprich: Rede, HERR, denn 

dein Knecht hört. Und Samuel ging hin 

und legte sich an seinen Ort. 

[10] Und der HERR kam und trat hin 

und rief wie die anderen Male: Samuel, 

Samuel! Und Samuel sprach: Rede, 

denn dein Knecht hört! [11] Da sprach 

der HERR zu Samuel: Siehe, ich will 

eine Sache tun in Israel, dass jedem, 

der sie hört, seine beiden Ohren gellen 

sollen. [12] An jenem Tag werde ich 

gegen Eli alles ausführen, was ich über 

sein Haus geredet habe: Ich werde 

beginnen und vollenden. [13] Denn 

ich habe ihm kundgetan, dass ich sein 

Haus richten will in Ewigkeit, um der 

Ungerechtigkeit willen, die er gewusst 

hat, dass seine Söhne sich den Fluch 

zuzogen und er ihnen nicht gewehrt 

hat. …

[15] Und Samuel blieb bis zum Morgen 

liegen; da öffnete er die Türen des 

Hauses des HERRN. 

Leinen: Leinen ist ein Stoff für 
Kleidung, der aus den Stängeln 
der Hanfpflanze gewonnen wird 
und ähnlich wie Baumwolle eine 
Naturfaser ist.

Ephod: Ein Ephod war ein be-
sonderes Gewand, das wahr-
scheinlich wie eine Schürze 

über der eigentlichen Kleidung 
getragen wurde.

Tempel des HERRN: Damals 
gab es noch keinen Tempel. Aber 
Gott nennt die Stiftshütte an 
einigen Stellen „Tempel“.

gellen: Wenn etwas so laut ist, 
dass es in den Ohren weh tut 
und man sich erschreckt, dann 
sagt man: Es gellt.

Fluch: Ein Fluch in der Bibel 
bedeutet oft, dass jemand eine 
Strafe bekommt, weil er gegen 
Gott gesündigt hat.

Kleines 
Bibellexikon



1. Samuel half Eli beim Dienst in der Stiftshütte. Was war die Folge? 

 Gott und die Menschen in Silo freuten sich darüber.

 Samuel hatte keine Zeit mehr für andere Dinge.

 Eli war sehr dankbar, dass Samuel ihm half.

2. Es war Nacht, als Gott Samuel rief. Brannte in der Stiftshütte noch Licht? Begründe deine Antwort.

 Ja

 Nein

4. Wie oft rief Gott, der HERR, Samuel in dieser Nacht? Nur eine Antwort ist richtig. Kreuze sie an.

 Einmal

 Zweimal

 Dreimal

 Viermal

5. Was tat Samuel als Erstes, als er die Stimme Gottes hörte?

6. Welche Botschaft hatte Gott für Samuel?
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Nur eine Antwort ist richtig. Kreuze sie an.

Begründung:

3. Fragen 
beantworten



7. Wie half Samuel dem Priester Eli jeden Morgen in der Stiftshütte?

8. Wie sollte Samuel reagieren, wenn Gott ihn noch einmal rief? Was hat Eli ihm dazu gesagt?!

 Samuel sollte weiterschlafen.

 Samuel sollte warten, bis es hell wurde.

 Samuel sollte bereit sein, Gott zuzuhören.

9. Obwohl Samuel noch jung war, konnte er sich schon für Gott einsetzen. Wie kannst du dich für den 
Herrn Jesus einsetzen? Schreibe einige Ideen auf.

10. Samuel lernte schon früh das Beten zu Gott und erlebte in seinem späteren Leben wunderbare 
Gebetserhörungen. Mach es wie er! Bete jeden Tag!
Auf den Zetteln unten stehen vier Verse über das Beten. Verbinde die richtigen Zettel miteinander. 
Wenn du nicht weiterkommst, schlag die Verse in der Bibel nach!
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Nur eine Antwort ist richtig. Kreuze sie an.

Danksagt in allem,

denn dies ist der Wille

Gottes in Christus

Jesus für euch.

1. Thessalonicher 5,18

Bitte, und es wird

euch gegeben werden.

Matthäus 7,7

Ich ermahne nunvor allen Dingen,

dass Flehen, Gebete,

Fürbitten,  

Danksagungen

getan werden für alle 

Menschen.

1. Timotheus 5,18

Seid um nichts 

besorgt, sondern in allem lasst durchGebet und Flehen

mit Danksagungeure Anliegen vor

Gott kundwerden.

Philipper 4,6


